
Text 26 

 

WERTSCHÄTZUNG 

 

Ich gefall allen nur mir nicht deswegen wird das jetzt mein Gedicht. 

 

Ich blicke in die ferne und da zählt ich anderer Manns Sterne. Die Zeit verrinnt 

und ich bin immer noch blind. 

 

Wann werd ich endlich lernen meine Zeit zu verehren, denn mein ist mein 

doch ich verschenk mein ganzes da sein. Ich wart auf die Offenbarung den 

vielleicht dann öffnet sich mein verstand. Mein Letzter Atem ist im nahen, 

doch es gibt kein Erbarmen. 

 

Bin Helfer, Beschützer und Verehrer doch in meiner Seele wird es dennoch 

immer Leerer. Verspür keine Ehre denn verlor die Hoffnung auf eine neue 

Lehre. Fand kein End darum endet auch hier das Gelende. Soldat meines 

eigenen Krieges, denn der Kampf endet erst wenn der Schatz erhält seinen 

Wert. 


